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e Beſtellungen Sauf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von

Fabeſtell en ungusgeſetzt angenommen Die Expedition

Die Annahme der Uimnſturzvorlage
So wäre man denn glücklich bei ver Parteigruppiruug an

jelangt die ſich bei dem Schulgeſetz des rafen Zedlitz gezeigt
hat Wieder ſtehen die Dunkelniänner beiſammen und ſuchen

den freien Geiſt in Feſſeln zu legen und wieder ſteht in der
Oppoſition alles was noch einen Funken freien Geiſtes in ſich
fühlt Wer wollte noch glauben daß dieſes Geſetz geeignet ſei
wirkliche Umſturzparteien und nur ſie zu bekämpfen

e Se der nationalliberalen Partei hat nach der Erniordung
Earnot s am lauteſten Maßregeln gegen die Revolution ge

ordert Sie hat am ſchärfſten jene Aeußerung gegeißelt die
em Grafen Caprivi den Muth der Kaltblütigkeit zuſchriebUnd heute ſieht ſo dieſelbe Preſſe ſchon genöthigt entſchieden

in die Oppoſition zu treten heute hat bereits bei der
Schlußabſtinmurg in der Kommiſſion die nationalliberale

Partei gegen das ganze Gefetz geſtimmt Das iſt begreiflich
wenn man ſieht was jetzt beſchloſſen iſt Aber ſchon vorher
waren die meiſten leitenden Blätter jener Fraktion gegen die
Vorlage eingetreten Konnten ſie ſich doch der Erkenntniß

nicht entſchlagen daß das ganze gebildete Bürgerthum in
dieſer Vorlage wie in den Veſchlüſſen der Kommiſſion die

ſchwerſte Gefahr für die deutſche Bildung für die Knuſt für
die Wiſſenſchaft für vie Litteratur erblickte die ſeit Menſchen

gedenken gedroht hat S
m Deutſchen Reiche geſchieht heute was das Centrum

will Von einer Abſage der Reichsregierung an das Centrum
wie ſie nationalliberale Blätter nach dem Pröäſideutenwechſel

gefordert und erwartet hatten iſt in der Kommiſſion überall
nichts zu ſpüren geweſen Jm Gegeutheil die Regierung iſt

2 dem Centrum außerordentlich weit entgegengekonimen imd Herr
R v Koeller hat mit einiger Deutlichkeit ſogar die Annahme des

Paragraphen in Ansſic el durch den die Rechtfertigung
des Duells unter Strafe geſtellt wird obwohl auf der Rechten

Zerade dieſe Beſtimmung die ſchwerſte Aufechtung erfuhrDas Ceutrum will es ſo und alſo geſchieht es Die die i
at ſich auch dagegen ausgeſprochen daß die Umſturzvorlage init

I ablerlei Einzelheiten aus der lex Heintze bepackt werde aber das
I Eeuntrum will es anders alſo geſchieht es auders Man hat den

lieben Gott unter beſonderen Strafſchutz geſtellt auch das Chriſten
bWum auch die Monarchie man hat wunderliche neue Be

griffe geſchaffen wie die Ehe die Familie das Eigenthum
Als gefellſchafttiche Grundlagen befeſtigt und geſichert werden

Wnnten als ob jeder Nichter oder jeder Staatsanwalt
der über dieſe Dinge einmal Recht ſprechen will in die Ge

ſſhichte der ſozialen Jdeen oder Bewegungen ſo eingeweiht mit
allen Strömungen der Lilteratur ſo vertraut wäre um hier

als zuſtändiger Beurtheiler gelten zu können Selbſt
r Ernſt Wichert der Kammergerichtsrath iſt hat den

Nichterſtand für unfähig erklärt ſolche Geſetzesvorſchriften zu
handhaben Was thut das Das Centrum iſt anberer

Meinnng als Herr Wichert Herr Rintelen weiß es beſſer und
uglſo geſchieht was Herr Rintelen will Selbſt den Ehebruch
hat man glücklich in da s Geſetz hineingebracht und zwar den
Ehebruch an ichketwa nur den Ehebruch der beſtraft

wird Wer hinfort ans irgend welchen inneren Gründen in
fall in einer Novelle den Ehebruch zu erklären

ldigen ſucht der kann alsbald in das Gefängniß
e vern

igee werden können Wenn Schiller heute lebte und
er käme ſein ganzes Leben lang ans dem Gefängniß

V Hat er doch ſelbſt in ſeinem Don Carlos einene liſten Fhebruch in einer Art dargeſtellt daß die
en in Laut u ſicher unter das Umſturzgeſetz bringen

e Keſung zuſammtengebront ha virkli
Reichstages finden ſollte wie allerdings zu befürchten iſt

daun kann man auch gleich den ganzen Syllabus und die
Enucyklika zu dentſchen Reichsgeſetzen erheben und die Jeſuiten

der Eenſur und mit der Juſtiz betrauen
Die Vorlage wie ſie jetzt von der Kommiſſion gefaßt iſt

bedeutet eine außerordentliche Verſchärfung noch über denG giernngsen auch Dabei hat das Centrum aber für
was Beſonderes heraus n nämlich die Aiſget ans

J Fern hen der den Mißbrauch des geiſtlichenAmtes zu politiſchen u traft An dieſem Beſchuſſe
hat die nationalliberale Partei deſonderen Auſtoß genommen

dieſes Beſchluſſes willen gegen das ganzemüſſen Wir glauben daß es ſich hier nie
ideralen Partei ganz willkoinmenen Anlaß

ſung des ganzen Geſetzes handelt
Befriedigung über den größten Theil des

gſt verloxen und wird durch die Aufhebung

lparagrayhen nur t r ihreine enthoben Wenn dieſes Geſetz zuſtande komſit
u Zweifel ſein daß es die Umſturzparteien in keiſer

Sie erklärt ſchon in

m
eil dieſe ausgeprägtehei wird in den

i einen inwillen ind eine Erbſlterung erzengenn u te kommen mß über
V fty Lunſt nd Litteratur ſchwebt dann

okle rer des Umſturzgeſetzes Jeder
in das Gefängniß zu wandern wenn4 hen t ſche Mann
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der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus j

Die

gieruig

Die meiſten Dramen eines Jbſen werden ſchwerlich

en Wenn de a die Umſturzkommiſſion in zweiter

uen Verwaltungsoe en iſt es i Il Kprild J aus den Wien usſe eiden le u derſeitgen e

alle a d Saale Montag den 1 Apri

der Wiſſenſchaft der die Wandelbarkeit des Begriffs des
Eigenthums unterfucht muß beſorgen in die Fußangeln und
Selbſtſchüſſe dieſes Geſetzes zu gerathen jedem Leiter einer
Schaubühne eröffnet ſich die Ausſicht anf den Kerker Dieſes
Geſetz erinnert geiſtig an den bethlehemitiſchen Kindermord
ja es tödtet viele Geiſteskinder noch vor der Geburt denn der
Dichter der Künſtler muß zurückſchrecken vor der en
zahlloſer Stoffe weil er fürchten muß in das Gefängni
geworfen zu werden Und damit will man die Umſturzparteien
bekämpfen Wenn man den Geiſt nicht erniedrigen kann ſo
ſucht man ſich durch Mißhandlung an ihm zu rächen Dieſes
Umſturzgefetz würde ein Fluch für das deutſche Volk ein
Unfegen für die Staatsordnung werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 31 März Der Kaiſer nahm geſtern vormittag den
Vortrag des Staatsſekretärs rhrn von Marſchall in deſſen
Wohnung entgegen Demnächſt arbeitete der Monarch im Kgl
Schloß mit dem Generalſtabschef der Armee und hörte den Vor
r des Chefs des Militärkabinets

ämmtliche deutſche Fürſten mit Ausnahme des er
krankten Herzogs von Sachſen Meiningen haben die Einladung
zur Theilnahme an der Eröffnungsfeier des Nord
oſtſeekanals angenommen

Das Reichstagspräſidium beim Kaiſer
Abg Schmidt Elberfeld der erſte Vicepräſident des Reichs

tages hat wegen auderweitiger Geſchäfte Urlanb genommen
wird alſo dem Empfange des Präſidiums des Reichs
tages der auf den 1 April unmittelbar vor Beginn der
Feſttafel welche im königlichen Schloſſe zur Feier des Geburts
tages des Fürſten Bismarck ſtattfindet anberanmt iſt nicht
beiwohnen können

Zum Antrag Kanitz
Wie holſteinſche Bauern über den Antrag Kanitz denken

dafür liefert eine Verſammlung des Bundes der Land
wirthe in Heide einen beachtenswerthen Beitrag Der
Provinzialvorſitzende des Bundes Gutsbeſitzer von Buch
wald t auf Rögen und der Redactenr des offiziellen Bundes

ſorgans traten dort für den bekannten Antrag ein Hofbeſitzer
Peter s Hedewigenkoog erklärte dagegen es ſei eines freien
Mannes nicht würdig in dieſer Weiſe den Stagt in Auſpruch
zu nehmen es ſei vielmehr die erſte Pflicht die eigene Kraft
einzuſetzen und der Selbſthilfe zu vertranen Den jüngeren
Landleuten ſei namentlich größerer Fleiß größere Sparſamkeit
und eine auf zweckmäßige und richtige Buchſführung begründete
Wirthſchaftsweiſe zu empfehlen Hofbeſitzer Möller betoute
daß der Antrag Kanitz keine dauernde Beſſerung bringen werde
die einzige Folge werde ſein daß die Bodenpreiſe euütſprechend
in die Höhe gehen und alsdann das Mißverhältniß zwiſchen
Bodenpreis und Bodenrente nach wie vor vorhanden ſein
werde Aber nicht nur Bauern ſondern führende Elemente im
Bunde der Landwirthe fangen bereits an ſich gegen den An
trag zu erklären Wie wir nämlich aus dem Boten a d
Hirſchberg i Schl erſehen hat in Zillerthal eine von
300 Perſonen beſuchte Wählerverſammlung ſtattgefünden vie
ſich ſcharf gegen den Antrag Kanitz ausgeſprochen hat Jn
dieſer von der freiſinnigen Volkspartei einberufeuen Verſamm
lung haben zwei beſonders rührige Sektionsvorſitzende
des Bundes der Landwirthe im Hirſchberger Kreiſe
Lieutenant Arudt sen in Lomnitz und Rentier Lauge
Heriſchdorf der ſür den Bund vielfach agitatoriſch thätig iſt
direkt den Antrag Kauitz fallen laſſen Herr Länge erklärte
wörtlich

Der Antrag Kanitz exiſtirt für mich nicht mehr
er exiſtirt für die meiſten Bundesmitglieder nicht mehr Jm
Bunde der Landwirthe iſt er uns längſt als un
a durchführbar erſchienen

Als Herr Lange darauf aufmerkſam gemacht wurde daß dann
der Bund der Landwirthe in letzter Zeit mit doppelten Karten
geſpielt habe ſuchte er zwar ſeine erſte Aeußerung etwas ab

die Zuſlimnumg des zuſchwächen ließ aber den Antrag Kanitz als ſolchen doch
allen
Die Voſſ Ztg hört Sämmtliche Herren des Preß

bureans und des ſtatiſtiſchen Bureaus des Bundes der Land
wirthe legen ihre Aemter nieder

Neue Geſetze

Zum 1 April treten die drei im Jahre 1893 verabſchiedeten
Geſetze betr die Aufhebung direkter Staatsſtenern
die Ergänzungsſtener und die Kommunalabgaben
durch welche die im Jahre 1891 mit dem Einkommen und
Gewerbeſteuergeſetz begonnene Reform der direkten Staats
und Kommunglſteuern zum geſetzgeberiſchen en gelaugt
iſt in vollem Umfange in Kraft Demzufolge fallen von
dieſem Zeitpunkte die Grund Gebände und Gewerbeſteuer
von ſtehenden Gewerben ſowie die Bergwerksabgabe fort an

aus den landwirthſchaftlichen Zöllen werden zu Gunſten der
Staatskaſſe eingeſtellt Jn den Gemeinden und deu Kreiſen
endlich treten die den Beſtimmungen des Kommunalgbgaben
geſetzes angepaßten Nenordunngen in Gellung e

gilt S i e eDer niſter der öffentlichen Arbeiten hat die
t Verfügung erlaſſen S
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ihre Stelle tritt die Ergänzungsſtener ünd die Ueberweiſungen d

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet
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amten die bei der Vorbereitung der für die weitere Entwickelung
unſeres ſtaatlichen Eiſenbahnnetzes bedeutungsvollen Reform mit
We und mich in pflichttreuer Mitarbeit thatkräftig unterſtützt
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aben für die geleiſteten Dienſte meine Anerkennung und meinen
ank auszuſprechen
Jch vertraue daß auch bei der nunmehrigen Durchführung der

neuen Verwaltungs Einrichtungen und Formen alle Beamten
den ihnen obliegenden wichtigen Aufgaben ihre ganze Kraft
widmen den neuen Einrichtungen ohne Vorurtheil gegenüber
treten und alles daran ſetzen werden ſich mit ihnen ſo ſchnell
als möglich vertraut zu machen um im Sinne und Geiſte der
getroffenen Anordnungen wirken zu können Nur durch ein
müthiges freudiges und verſtändnißvolles Zuſammenwirken
aller betheiligten Beamten können die Ziele welche die Neuord
nung ſich geſteckt hat die Herbeiführung größerer Einfachheit
der glehteit und Wirthſchaftlichkeit der Verwaltung erreicht
werden

Eine politiſche Tragödie
Ueber ein ebenſo überraſchendes wie ergreifendes Ereigniß

das ſich am heutigen Frühmorgen in München zugetragen
wird uns von dort telegraphiſch folgendes berichtet Um 8
Uhr früh wollte der Redacteur des Bayr Vaterland, der
bekannte Dr Sigl ſich in ſein Redaktionszimmer begeben als
er vor demſelben eine Anzahl münchener Bürger verſammelt
fand deren jeder ihm ein Schreiben überreichte Neugierig
öffnete Sigl einen der Briefe und als er ob des Jnhalls
ſichtlich erſchrack entfernten ſich die ver ſammelten Münchener
unter lautem Gelächter Sigl betrat ſein Zimmer warf ſich
in ſeinen Arbeitsſtuhl und ſchleuderte die Briefe wüthend um
her Nach wenigen Minuten klopfte es an der Thür ein
Poſtbote trat ein und kündigte an daß er mehrere Wagen
ladungen von Briefen an Dr Sigl bringe die von der Poſt
um der Möglichkeit des Transportes willen in etwa 1000
einzelne Packete zuſammen gepackt ſeien Und nun erſchienen
die Stephansboten und ſchleppten die Briefballen herein ſie
um den ſprachlos daſitzenden Sigl herum aufthürmend faſt
bis zur Decke des Zimmers Hochend vor Zorn ünd Aerger
wollte nun Dr Sigl ſeine Arbeit beginnen und er hatte eben
die Ueberſchrift zu einem Leitartikel lautend Dem verfl
alten Schwertſchleifer in Friedrichsruh niedergeſchrieben da
ſtürzte plötzlich die hochgeſchichtete Briefballenmauer zuſammen
Dr Sigl völlig unter ſich begrabend Als durch das Poltern
und Krachen augelockt mehrere Leute erſchienen und die Brief
ballen wegräumten fanden ſie unter denſelben einen ſcheinbar
Lebloſen Jn der That kam auch Dr Sigl nur auf einen
Augenblick uoch einmal zum Bewußtſein und mit den leiſe
geflüſterten Worten Hellblau iſt bayriſch, hauchte er daun
ſeine Seele aus Und was war s nmin mit den Maſſeubriefen
Dieſelben enthielten ſämmtlich größere Karten von ganz gleicher
Art Auf der einen Seite der Karte befindet ſich eine Ger
manig, welche den rechten mit einer Hand von ganz unge
heuren Dimenſionen verſehenen Arm vorſtreckt Anf der
Rieſenhand befindet ſich die Jnſchrift Betrachten Sie ſich
als mit dieſer Hand geohrfeigt Sie Preußen und Bismarck
freſſer Sie Offenbar iſt die Herſtellung der Karten als
Pendant zu den von der Deutſchen Reichsfechtſchule hergeſtellten
Bismarck Gratulationskarten gedacht geweſen und der Ge
danke hatte in allen Theilen Deutſchlands großen Anklang ge
funden So iſt Dr Sigl ein Opfer geworden ſeiner eigenen
politiſchen Verſchuldung unter dem Drucke der nationalen Ent
rüſtung hat er geendet Wahrlich eine politiſche Tragödie
erſchütterndſter Art

Verſchiedene Mittheilungen
Am Sonntag vollendete der Reichskanzler Fürſt

Hohenlohe ſein 76 Lebensjahr Ans dieſem Anlaß bildete
das Reichskanzlerpalais den ganzen Sonntug über einen wahren
Wallfahrtsort für die zahlreichen Gratulanten welche dem höchſt
geſtellten Beamten des Kaiſers ihre Glückwünſche darbrachten
Schon vom frühen Morgen an wurden koſtbare Blumenſpenden
und Telegramme unter denen ein ſolches vom Fürſten Bis
m arck nicht fehlte in Fülle abgegeben Es erſchienen die Mit
glieder des diplomatiſchen Corps die Miniſter zahlreiche Reichs
beamte die hier anweſenden fürſtlichen Famtlien die Generaltiat
zahlreiche Stabsoffiziere und jüngere Offizirre zumeiſt mit ihren
Damen Um 12 Uhr meldete ſich die Muſikkapelle des Kaiſer
Alexander Garde Grenadier Regiments Nr um üher eine
Slunde zu konzertiren beginnend mit dem Ambroſianiſchen
Lobgeſang dem die Ouvertüre zu den luſtigen Weibern und
eine ganze Reihe anderer Stücke folgten Währenddem famen
der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich von Hohen
zollern der Herzog von Ratibor Fürſt zu Fürſten
a die Fürſten Radziwill die Mitglieder der ver
ſchiedenen Hohelohe ſchen Familien und zahlreiche Mitglieder der
Hofgeſellſchaft

Graf von der Schulenburg Beehendorf hat belin
Herrenhauſe ſolgende Reſolution beantragt Jm Jntereſſe
der Erhaltung des landwirthſchaftlichen Grund
beſitzerſtandes iſt es geboten von der reißend anwachſenden
Schuldenentlaſtung Bedacht zu nehmen Die römiſch rechtlichen
Beſtimmungen über Verſchuldung Theilbarkeit und Vererbung
des Grund und Bodens ſind durch einſchränkende dertſchrecht
liche Vorſchriften zu erſezen Als ſolche kommen in Betracht
die Einführung des Anerbenrechtes in den Gegenden wo es der
Volksſitte entſpricht die Errichtung von Heimſtätten auf Grundes dem dentſcheu Reichslage vorgelegten Geſetzentwurfes die
Erſetzung der kündbaren privaten Hypothek durch die ſeitens des
Gläubigers nnkündbare binnen einer beſtimmten Zeit zu amorti
ſirende Jnſtitutshypothek Ferner rin ſich die weitere
Ausgeſtaltung der landwirthſchaftlichen Kreditinſtitnte ſowie der
ländlichen gar ren der Raiffeiſen ſchen Darlehuskaſſen und
die thinlichſte Verbreitung der Lebensverſichernüg unter den
ländlichen Grundbeſitzern

Der wegen Hochverraths verhaftete Redacteur Hanſen
ans Apenrade wurde anf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft
aus der Haſt entlaſſen

Frankſurt a 31 März Eine unter Vorſitz des Präſi
denten der hieſigen Handelskammer von Gugita von
allen Handelskammern der Provinz Heſſen Nafſfan
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roßherzogthums Heſſens einberufene zahlreich
mmlung nahm pag dem Referat des Bankdirektors

rt mit allen gegen eine Stimme eine Reſolution an
die Reichsregierung erſucht wird die bimetal

n Beſtrebungen entſchieden zurückzu

Ausland
Frau Das neue Spionagegeſetz lautet Wer Ge

heimniſſe der r einem Feinde verräth wird
mit dem Tode beſtraft er Geheimniſſe der Landesver
eng direkt oder indirekt einer fremden Regierung mit

ilt wird d Zwangsarbeit verurtheilt Jſt der Verräther
nzöſiſcher Militär oder Beamter ſo tritt unbedingt Todes
fe ein Nichtfrauzoſen auch wenn ſie in Frankreich reſidiren

nnen in Friedenszeiten wegen Verraths von Landesver
Dei eheimniſſen niemals zum Tode verurtheilt werdener borſcehende Geſetzesvorſchlag will ſtrafwürdige Militärs

vor das Kriegsgericht Civilperſonen vor das Civilgericht ſtellen
Nach einer Meldung des Matin will die Kommiſſion der
Kammer auch die des Verrathes augeklagten Civiliſten durch
das Kriegsgericht aburtheilen laſſen

Der Präſident hat die wegen Spionage verurtheilten
Jtaliener Major Falta und Aurelio begnadigt

Der Kriegsminiſter General Zurlinden hat einen Oberſt
vom großen Generalſtab nach Chamberh geſchickt um auf
dem dortigen Bahnhofe bezüglich eines daſelbſt verſchwundenen
Aktenbündels Nachforſchungen anzuſtellen Uebrigens beſteht
daſſelbe unr in einem Packet mit etwa 10 Exemplaren eines
unwichtigen Cirknlars

Belgieu Jn Reuagix erfolgte am Sonnabend abend um 9 Uhr
ein heftiger Zuſammenſtoß ſtreikender Weber mit der Gendarmerie
die Streikenden empfingen die Gendarmen mit einem Hagel
von Steinen Die Gendarmen machten von der Schußwaffe
und dem Bajonett Gebrauch Acht Streikende und mehrere
Gendarmen wurden verwundet ein Kind getödtet Vierhundert Schuhwagaren Arbeiter kündigten s Montag einen

Ansſtand an weil ihnen die Erhöhung des Arbeitslohnes ver
wergert wurde

England Wie man annimmt hat ſich der Miniſter
rath in längerer Berathung mit der armeniſchen Frage
beſchäftigt ſowie auch über die Angelegenheit betreffend das
Erſcheinen franzöſiſcher Expeditionen am Niger
und die Eingriffe Frankreichs in engliſches Gebiet
ſich verſtändigt Der nächſte Miniſterrath ſoll um die Mitte
der kommenden Woche ſtattfinden

Am Sonnabend ſand im Hotel Metropole das Jahres
eſſen der Deutſchen Wohlthätigkeitsgeſellſchaft ſtatt bei
welchem in Abweſenheit des aus Geſundheitsrückſichten fern
gebliebenen Botſchafters Grafen v Hatzfeldt Alex Siemens
den Vorſitz führte Die Sammlungen ergaben 1550 Pfund
einſchließlich der von dem Dentſchen Kaiſer und dem Kaiſer
von Oeſterreich geſpendeten je 50 Pfund

Ruſßland Jm Reichsrathe kommen nächſtens folgende
Entwürfe zur Berathung Die neuen Reglements für die
Stagts Sparkaſſen und der Geſetzentwurf betreffend eine erſte
allgemeine Volkszählung in Rußland Wie die Blätter melden
ſind von dem Finauzminiſterinm bereits 2 Millionen Pud
Getxreide angekanft worden

Spanien Vom 1 April ab werden die Lokomotiven und
Wagen der ſpaniſchen Nordbahngeſellſchaft nicht mehr die
franzöſiſche Grenze überſchreiten Der internationale Dienſt
wird mit Material welches einer anderen Geſellſchaft gehört
verſehen werden Dieſe Maßregel iſt zur Vermeidung einer
Beſchlagnahme ergriffen worden welche die franzöſiſchen Jn
haber von ſpaniſchen Nordbahnobligationen angedroht haben

Oſtindien Das londoner Jndiſche Amt erhielt ein Tele
gramm des Vicekönigs von Jndien in welchem mitgetheilt
wird der afghaniſche Oberbefehlshaber habe erfahren daß die
engliſchen Offiziere in Tſchitral von Sher Afzul und den Ba
jauris die nür bei Nacht ihre Angriffe machen eng ein
geſchloſſen ſind

China und Japan Bei Beginn der Friedensunter
handlungen ſchlugen die Japaner zuerſt als Bedingungen

für einen Waffenſtillſtand vor Die Beſetzung von
Shanhaikwan Takn und Tientſin durch japaniſche Truppen
japaniſche Kontrolle der Eiſeubahn Shanhaikwan Tientſin und
Ueberwachung von Forts Befeſtigungen Waffen und Munition
durch die Japaner Zahlung der durch die Okkupation er
forderlichen Kriegskontrihntationen durch China Die Forde
rung Lihnngtſchang s mäßigere Bedingungen zu gewähren
wurde von den Japanern zurückgewieſen Darauf wurde Fort
ſetzung der Verhandlungen ohne Einſtellung der Feindſeligkeiten
vorgeſchlagen Als dann das Attentat gegen Lihungtſchang be
gangen wurde gab der Mikado die urſprünglichen Be
dingungen anf und befahl einem zeitweiſen Waffen
ſtillſtande bis zum 20 April zuzuſtimmen Der Waffen
ſtillſtand ſoll in Kraft treten in den Provinzen Fengtien
Petſchili Shantung Keine von beiden Regierungen
foll gehindert ſein neue Dispoſilionen über ihre Truppen zu
treffen ſofern ſolche Dispoſitionen nicht eine Vermehrung der
jetzt im Felde ſtehenden Truppen beabſichtigen BVewegungen
von Truppen oder Transport von Kriegscontrebande zur See
ſollen verboten ſein wenn dies verſucht werden ſollte ſo würde
es auf die Gefahr des Abfangens hin geſchehen Der Waffen
ſtillſtand findet anf nicht angeführte Plätze keine Anwendung
Eine Konvenlion welche obige Bedingungen enthält iſt unter
zeichnet worden

Der Verbrecher welcher das Attentat auf Lihung
tſchaug ausgeübt hat iſt zu lebenslänglichem Zuchthaus ver
urtheilt worden

Nach einem amtlichen Bericht des Oberſten Jto von den
Fiſcherinſeln haben die Japaner am 26 d die dortigen
Forts eingenommen und ſind jetzt im Beſitz der ganzen
Fiſcherinſeln

Jubeltage im Sachſenwalde,
II

Vorfeier
Friedrichsruh und Hamburg 31 März

Mit dem Frieden und der Stille iſt s vorbei in Friedrichsruh
Der heutige Vortag des 1 April noch dazu ein Sonntag hat
bereits die ganze hieſige Gegend in einen einzigen großen Feſt
platz umgewandelt Vom frühen Morgen ab ſchon drängte es
ſich anf dem hamburger Vahnhof Ganze Maſſen fuhren
hinüber in den Sachſenwald und ganze Maſſen kamen von der
andern der berliner Seite hinzu Jn großem Kreiſe um
ſchwärmten die Neugierigen den fürſtlichen Park der ſich in

weitem Vogen vom Eiſenbahndamm hinzieht bis zu dem großen
Weiher auf der Nordſeite hinter dem ſanft anſteigende Hügel
ſich erheben Eine prachtvolle Vormittagsſonne leuchtete vom
blauen Himmel herab und ermöglichte ſo eine angenehme Ver
einigung von Bismarck Wallfahrt und Sonntagsſpaziergang
Vor dem Schloßthor ſammelte ſich bald eine dichte Menge an
Es iſt ganz merkwürdig die Leute ſtehen da ohne jeden Zweck
Sie wollten den Fürſten ſehen um 10 Uhr wird dem Publikum
erzählt er habe ſich noch nicht erhoben um 11 Uhr meldeten
ihm Diener und Beamte er ſei eben aufgeſtanden ſodann kommen
einzelne Perſonen aus dem Schloſſe der Maler Franz von Len
bach der ſeit geſtern hier weilt Graf Wilhelm Bismarck der
junge Oberpräſident von Oſtpreußen der ſeinem großen Vater
thatſächlich ganz verblüffend ähnlich ſieht an Geſichtsform Naſe
Mund und Kinn und nicht zum mindeſten durch die wirklich
ſchöne Glatze ſie alle verſichern der Fürſt werde früheſtens
um 3 Uhr ausfahren wenn er überhaupt heute das Schloß ver
laſſe Aber das nützt alles nichts die Menge rührt ſich nicht
vom Fleck ſtundenlang ſtarrt ſie auf das verſchloſſene hohe Holz
thor und beneidet die Männer der Preſſe die durch den Sekretär
des Fürſten den liebenswürdigen Dr Chryſander Einlaß er
halten Jede Poſt bringt in Hülle und Fülle neue Kiſten und
Kaſten neue in der Verpackung geheimntßvoll ausſehende
Packete Aufſätze Staffeleien uſw große duftende Blumen
arrangements die alle einzeln aufzuzählen ganze Bogen koſten
würde Ein großes Zimmer im Schloſſe wo auch früher ſchon
die wichtigſten Geburtstagsgeſchenke aufgeſtapelt waren iſt bis
auf den letzten Reſt von ſeinem Raum mit Geburtstagsgeſchenken
vollgeſtopft
Vereinen Klubs Berufsgenoſſenſchaften Privatperſonen eine
derartige Maſſe von Geſchenken eingetroffen daß jedes Plätzchen
alle Stühle Tiſche Schränke der Erdboden ſelbſt hier völlig
beſetzt ſind Praktiſche und unpraktiſche Gebrauchsgegenſtände
aller Art Luxusgeſchenke Adreſſen in wundervollſter Ausführung
ſind ohne Ende vorhanden Auch die Stadt Kiſſingen deren
treuer Bade Stammgaſt und Ehrenbürger der Fürſt iſt ſandte
eine ſchöne Adreſſe

Eine ganze Auswahl der originellſten Gaben ſind verſammelt
es iſt ein merkwürdiges Durcheinander neben den rieſigen
Reiterſtiefeln der Getreuen von Butzbach, die auf hellem
Rindsleder prächtige eingebrannte Bilder zeigen befindet ſich
eine Locke vom Kopfe Waſhingtons oder Momentaufnahmen nach
einer Jagd auf wilde Bären oder Stickereien kleiner Kinder
mit rührenden Widmungen wie etwa ein niedliches Kiſſen mit
der Beſtimmung Für die Kravattennadel Sr Durchlaucht
Auch der populäre Thyras iſt nicht vergeſſen worden und es
fließen ihm Halsbänder und Futternäpfe zu Einfache Poſtkarten
mit hübſchen und weniger hübſchen Verſen oder durch Künſtler
hand verziert mit kleinen feinen Randzeichnungen liegen zwiſchen
den Maſſen der Briefe und Telegramme

Eine der prächtigſten Figuren in und um Friedrichsruh iſt der
alte würdige Oberförſter Lange zugleich Amtsvorſteher und
last not least Standesbeamter des Ortes ein Typus behaglicher
niederdentſcher Gemüthlichkeit groß und breit mit edlen Zügen
ſchneeweißem Haar und Vollbart und ein paar hellen blauen
Kinderaugen Er iſt die geſuchteſte Perſönlichkeit denn von ihm
will jeder alles wiſſen Wo er ſich blicken läßt bildet ſich ſofort
ein dichter Kreis um ihn er hört jeden ruhig an und giebt
jedem eine treffende natürlich ſtets ablehnende Antwort

Draußen vor dem Schloſſe herrſcht ein lebendiges Treiben
Bismarck Medaillen Bismarck Bilder Bismarck Feſtnummern
und kleine Bismarck Bücher Bismarck Poſtkarten Bismarck
Tintenwiſcher und Bismarck Streichhölzerſchachteln werden an
geboten kleine Sträußchen werden verkauft mit Schleifen be
ſonders eine Zuſammenſtellung wirbt Liebhaber eine Korn
blume die Lieblingsblume Kaiſer Wilhelm s I und ein Kleeblatt
das dem Bismarck ſchen Wappen entnommen iſt Zwiſchen den
Wartenden bieten fliegende Händler Erquickung für Kehle und
Magen aber es ſchleichen auch umher die entſetzlichen Menſchen
mit den unheimlichen verhangenen Kaſten die Amatenrphoto
graphen und ſpähen gierig nach Beute

Aber der Fürſt will immer noch nicht kommen und der
Himmel bezieht ſich mit finſteren Wolken unheilverkündend
Jnzwiſchen raſt Zug auf Zug nach Hamburg und kurz nach der
Mittagszeit naht auch der vollgeſtopfte Studenten Extrazug von
Berlin Auf den Bahnhöfen in Hamburg wird es allmälig
lebensgefährlich Trotz der vortrefflichſten Organiſation iſt dennoch
ein heilloſes Durcheinander Verzweifelte ſuchen nach Wohnung
Die Hamburg Amerikaniſche Packetfahrt Geſellſchaft hat in ge
wohnter Freigebigkeit ihre Paſſagierhallen zur Maſſenunterkunft
völlig unentgeltlich zur Verfügung geſtellt Erſtaunt ſehen die
Hamburger ihre Straßen und ihren ſtolzen Jungfernſtieg, die
wunderhübſche Uferpromenade an der Alſter von bunten Mützen
aller Couleuren wimmeln Sind doch nicht weniger als 29 Hoch
ſchulen Univerſitäten und Techniſche Hochſchulen vertreten
Aachen Berlin Bonn Braunſchweig Breslau Gießen Göttingen
Greifswald Halle Hannover Leipzig Marburg München
Münſter Roſtock Charlottenburg Darmſtadt Dresden Erlangen
Freiburg Heidelberg Jena Karlsruhe Kiel Königsberg Straß
burg Stuttgart Tübingen Würzburg Die Kaufmannusſtadt
ſieht mit ſchener Bewunderung auf die kecken zerhauenen Ge
ſichter und vielleicht iſt doch manchem freien Reichsſtadt
Patrioten der Gedanke gekommen daß es gar nicht ſo übel wäre
das hamburger Leben durch einige Liter akademiſcher Zuthat zu
verſalzen an der Alſter und Elbe eine Univerſität zu be
gründen

O weh um 2 Uhr jagte ein Wind daher dicke ſchwarze
Wolkenmaſſen trieb er vor ſich her und es begann in Strömen
herunterzuregnen Eine alle Hoffnungen zerſtörende graue
Decke ſpannte ſich über den Himmel Der Reichstagswahlverein
hatte zum Abend ein großes Feuerwerk auf der Binnuenalſter
verſprochen wie würde das werden Aber der Himmel hatte
mit den begeiſterten Deutſchen Erbarmen und um 7 Uhr ward
es heller und lichter Nun ſtrömte alles hinaus die Stadt er
ſtrahlte im hellſten Lichte jedes Haus war reich geſchmückt jedes
Fenſter illuminirt und ſtürmiſch drängte man zur Alſter Wem
das Schickſal wie mir ein Hotelzimmer nach dem Waſſer zu
vergönnt hatte dem bot ſich nun ein einziger großartiger An
blick Um das rieſige Viereck der Binnenalſter, dieſe ſchöne
ſeeartige Erweiterung des kleinen Fluſſes die im Herzen von
Hamburg liegt erglänzten die Uferhäuſer in allen Farben Die
Lombardsbrücke welche die Binnenalſter von der Außenalſter
trennt zeigte im Schein von 68,000 Gasflammen ihre Konturen
hellleuchtend durch das Dunkel Mitten auf dem Alſterbaſſin
aber begannen in leeren Kohlenſchuten die Phyrotechniker ihr
Werk Wundervoll ſpiegelte ſich die ganze Lichterpracht in dem
Waſſer auf deſſen Spiegel zahlloſe Ruderboote und kleine Dampf
ſchiffe kreuzten Am Ufer aber ringsumher ſtießen und ſchoben
ſich unaufhörlich vorwärts treibend in unendlichem Gewimmel
unzählige Maſſen durch das verſchwommene Halbdunkel Wie
ein ungeheures Gewtirm kroch und wand es ſich da unten ſtill
lange Zeit und ſtannend über die leuchtende Pracht die dort
ars dem Waſſer emporſtieg Da plötzlich rief ein rieſenlanger

Aus allen Ecken Deutſchlands ſind von Behörden
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Student neben mir auf einem Balkon ganz harmlos ein Hoch
und wie mit einem Schlage ward das Zeichen aufgenommen
einige Nachbarn ſchrien mit es pflanzte ſich auf die Straße
drunten fort es ſteckte wieder andere an und ehe man ſich s
verſah wuchs es und wuchs es zum brauſenden Orkan der ganzen
tobenden Maſſe da unten

Und während deſſen ſitzt der Held dem all das gilt ganz
ruhig in dem am Abend wohl wieder ſtill gewordenen Friedrichs
ruh Sicherlich freut er ſich wenn er das alles erfährt vielleicht
aber fährt auch über ſein Geſicht ein kleines feines Lächeln und
etwas von dem Gefühl dem er den Namen gab dem der
Wurſchtigkeit nur ein wenig

Philipp Vockerat

Montag mittag um 12 Uhr werden die Rektoren der
deutſchen Univerſitäten im vollen Ornate in Fried
richsruh erſcheinen und dem Fürſten Bismarck eine Adreſſe der
Lehrkörper aller deutſchen Hochſchulen überreichen die folgenden
Wortlaut hat

Durchlauchtigſter Fürſt
Ein großer Freudentag leuchtet dem deutſchen Volke
Mit Dankesgruß und Segenswunſch drängt es ſich um den

gewaltigen Mann in welchem es den Schöpfer ſeiner ſtaat
lichen Einheit und den Schirmer des Friedens den Führer
und Lehrer ſeines öffentlichen Lebens und den treuen Wahrer
ſeiner höchſten Güter verehrt

Jn dieſem Jubel erheben auch wir die Lehrer der deutſchen
Univerſitäten unſere Stimme um Euer Durchlaucht dem
Ehrendoktor dreier Fakultäten zum 80 Geburtstage unſere
Huldigung darzubringen und der Hoffnung Ausdruck zu geben
daß es uns vergönnt ſein u Sie noch lange in freu
diger Rüſtigkeit mit der unbezwinglichen hres
Geiſtes und Willens unter uns weilen und wirken zu ſehen
als die geſchichtliche Verkörperung unſeres nationalen Be
wußtſeins

Zu danken und zu rühmen haben wir in dieſen Tagen beſon
deren Grund Jm Rahmen des geeinigten Vaterlandes hat
die Arbeitsgemeinſchaft unſerer Hochſchulen in lebhafterem
Austauſch und innigerer Wechſelwirkung ſich entfalten dürfen
und dieſem Bunde fügten Durchlaucht ſelbſt ein neues Glied
ein indem Sie mit Rath und That dafür einſtanden daß die
alte vom Ringen der Völker durchwogte Kulturſtätte welche
dem Deutſchthum zurückgegeben ward unter den Auſpizien des
großen Kaiſers von neuem zu einer Heimſtätte deutſcher Wiſſen
ſchaft geworden iſt

Durchlauchtigſter Fürſt Auf den deutſchen Univerſitäten iſt
dereinſt auch in ſchweren Zeiten das Jdeal des deutſchen
Staates gehegt und gepflegt worden Nun da Sie verwirk
licht haben was geahnt und erſehnt worden fällt denſelben
Univerſitäten die Aufgabe zu dieſen idealen Gedanken unſerer
nationalen Einigkeit rein und unentwegt durch den Kampf der
Meinungen und der Jntereſſen in den Herzen der deutſchen
Jugend zu erhalten Jm erneuten Bewußtſein unſerer rechten
Pflicht vereint uns heute die bewundernde Liebe zu Euer
Durchlaucht Möge denn auch dem ganzen deutſchen Volke dieſer
Tag zum dauernden Segen werden auf daß es über Noth und
Streit des Tages hinaus vereint in der Begeiſterung für ſeinen
großen Kanzler erſtarke und wachſe zu ſteter Treue für Kaiſer
und Reich

Das walte Gott
Die Vertreter der Lehrkörper der Univerſitäten

des Deutſchen Reiches

Friedrichsruh 31 März
Bei der morgen ſtattfindenden Huldig ungsfahrt der 4000

deutſchen Studenten wird im Namen des Geſammt
ausſchuſſes der stud theol A Bruch Angehöriger der
Burſchenſchaft Alemannia in Bonn an den Fürſten ſolgende
Anſprache halten

Durchlauchtigſter Fürſt
An dieſem glücklichen Tage da brauſender Feſtjubel All

deutſchland vom Fels zum Meer erfüllt iſt es der geſammten
deutſchen Studentenſchaft ein Herzensbedürfniß und eine
heilige nationale Pflicht Ew Durchlaucht in ehrerbietiger
Huldigung die innigſten Glückwünſche darzubringen Jn der
begeiſterten Theilnahme unſerer tiefbewegten Herzen findet die
Liebe der akademiſchen Jugend zu Deutſchlands größtem
Sohne ihre unauslöſchliche Dankbarkeit und glühende Ver
ehrung für den genialen Schöpfer und Heldenkanzler unſeres
kraftvoll geeinten Reiches nur einen matten Widerhall Aber
wir freuen uns aufrichtig der hohen Ehre im Auftrage der
Studenten aller deutſchen Hochſchulen heute an Ew Durch
laucht die Bitte richten zu dürfen dieſe Ehrengabe als ein
Zeichen unſerer dankerfüllten Geſinnung und ein Unterpfand
nie erkaltender Treue und Hingebung entgegennehmen zu
wollen Unſere Empfindungen an dieſem feſtlichen Gedenktage
haben wir mit unſeren Kommilitonen in dieſer Adreſſe nieder
gelegt die zu verleſen Ew Durchlaucht mir huldvollſt ge
ſtatten wollen

Der Wortlaut der Adreſſe ſelbſt mit der das weiter unten
kurz beſchriebene Geſchenk der Studentenſchaft dem Fürſten
feierlich übergeben wird iſt folgender

Zu Ew Durchlaucht 80 Geburtstäge bringt in einmüthiger
Liebe und Begeiſterung die deutſche Studentenſchaft innigen
Glückwunſch dar

Dankbaren Herzens feiern wir hente den Ehrentag des
Mannes der unſer Vaterland aus langer Zerriſſenheit
herrlich emporführte zur lichten Höhe eines ſtolzen macht
gebietenden Reiches

Was im Schlachtendonner unter den ſiegreichen Fahnen
unſerer Väter zur Frucht reifte uns dem werdenden Ge
ſchlecht fiel es als müheloſe Ernte in den Schoß

Aber wir geloben es tapferen Sinnes feſthalten uner
müdlich weiterbanen wird die deutſche akademiſche Jugend an
dem Werke dem Ew Durchlaucht die raſtloſe hingebende
Arbeit eines reichen Lebens weihten

Mit dieſem unverbrüchlichen Gelübde verbinden wir heute
unſern herzlichen Wunſch

Glück und reichen Segen ſchenke Gott der Allmächtige
Ew Durchlaucht heute und immerdar

P V Friedrichsruh 30 März
Heute vormittag und nachmittag richteten fleißige Hände auf

der berühmten Terraſſe an der Hinterſront des Schloſſes auf
der Parkſeite wo der Altreichskanzler ſchon ſo oft Abordnungen
empfangen und Reden gehalten hat das Ehrengeſchenk der
allgemeinen deutſchen Stndentenſchaft auf Die Uni
verſitäten und die techniſchen Hochſchulen von ganz Deutſchland
haben das Prachtwerk dem alten Herrn Bismarck gewidmet
Es iſt ein 3 m hoher Auſſatzbau von Prof O Leſſing in
Berlin entworfen Auf einem breiten und tiefen Unterbau von

olz in deſſen Tiefen hinter Bildern und Schnitzwerk verborgen
ein Faß ſich beſindet erhebt ſich ein wundervolles Renaiſſance
Oberſtück mit Figuren Wappenſchildern Bas relief Gruppen reich
verziert auf dieſem wieder ein hoher oben abgeſtumpfter
Obelisk an deſſen Fuß ſtudentiſche Chargierte in Wichs um
Bismarck s gut getröffenes Medaillon Bildniß Wacht halten
während ein ſcharf ausſpähender Adler der mit ſeinen Kralle
ein paar grimmige Schlangen bändigt das Ganze krönt

eUeber die Elnzelfeiern im Reiche und im Auslande üb
welche ſchon heute maſſenhafte Depeſchen vorliegen vermögen wirt
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nicht zu berichten Nur das Bemerkenswertheſte kann kurz ver
e werden Feſtzuſtellen iſt aber daß es im ganzen

eutſchen Reiche wohl nur ſehr wenige Städte und
Orte giebt die nicht ihre Bismarckfeier haben Auch aus demAuslande beſonders aus Oeſterreich liegen zahlreiche Meldungen
über Bismarckfeiern bereits vor Wir laſſen nur die folgenden
elegraphiſchen Meldungen hier folgen

Friedrichsruh 31 März
Fürſt Bismarck hat eine gute Nacht gehabt da die Ruhe

durch nichts geſtört wurde Aus dieſem Gründe fühlte er ſich
heute vormittag auch neu gekräftigt zumal das trübe Wetter
verſchwunden und ein ſonnenheller Sonntag angebrochen iſt
Die einlaufenden ſchriftlichen Geburtstagsgratulationen ſind
kaum noch zu bewältigen das Poſtamt muß ſich großer Körbe
bedienen um die an den Fürſten eintreffenden Briefe und
Poſtkarten nach dem Schloſſe zu befördern und in letzterem
iſt es unmöglich geworden auch nur einen Theil dieſer
ſchriftlichen Glückwünſche durchzuleſen Hohe Behälter hat man
in einem der Zimmer aufgeſtellt in die man
die ankommenden Briefe und Poſtkarten ſchüttet
von denen letztere meiſt illuſtrirt ſind aber in verſchiedener
Weiſe je nach den Provinzen und Ländern Auch aus England
und Amerika treffen derartige illuſtrirte Poſtkarten in großer
Zahl ein ſo daß es leicht vorherzuſagen iſt daß weit über eine
Million von Glückwünſchen in wenigen Tagen hier aufgeſtapelt
liegen werden Und nun noch die Packete die kaum zu zählenden
täglichen Blumenſendungen in Holzkiſten aller möglichen
Dimenſionen Rechts im Flur des Schloſſes gelangt
man in ein Vorzimmer in welchem die geſchenkten
Decken untergebracht wurden Auf einem Tiſche ſteht auch der
mit Leder überzogene Kaſten zur Aufnahme des Pallaſches
welchen der Kaiſer dem Fürſten verehrte Der Pallaſch ſelbſt

liegt vor einem großen herrlich geſchnitzten Schranke im eigent
lichen Geburtstagszimmer welches an das erwähnte Vorzimmer
ſich anſchließt Zahlreiche Adreſſen Ehrenbürgerbriefe Gedichte
u ſ w in den prunkhaſteſten Umhüllungen und Einbänden
auf dem Tiſche und an den Seitenwänden aufgeſtellt fallen
zuerſt in die Augen Ein Paar herrlich bedruckte mit zahl
reichen Jnſchriften verſehene Reiterſtiefel Schlapphüte ſogar
ein wollener Anzug Glaspokale Marzipanſätze Baumkuchen
Stereoſkope Spieluhren Stutzuhren Pfeifen Stöcke unter
dieſen einer mit dem geſchnitzten Kopfe des Kaiſer Wilhelm s
zahlreiche Gemälde Kaſſetten in allen Formen Bismarck
Veilchen Parfüm in einem koſtbaren Etui ein reizen
des Kaffee Service eine Haarlocke Waſhington s in
goidenem Medaillon das Denkmal Guſtav Adolf s bei Lützen
in verkleinertem Maßſtabe und unzählige andere Sachen liegen
auf dem Geburtstagstiſche aufgehäuft in deſſen Mitte die Vaſe
der berliner Gaſthofbeſitzer ſteht deren Ueberbringer leider noch
nicht von dem Fürſten empfangen werden konnten Von den
Adreſſen iſt jene des Magiſtrats zu Schweinfurt in äußerſt ge
ſchmackvoller dem Marſchallſtabe nachgebildeter Umhüllungsform
überreicht Die Varziner Beamten haben dem Fürſten ein wohl
getroffenes Gruppenbild dargebracht Unmöglich iſt es alles auf
zuzählen oder flüchtig zu erwähnen Jmin zweiten Zimmer begegnet
man wiedernim verſchiedenen Geburtstagsgaben unter denſelben
einem Rieſenbuche ans Marzipan dickbändig und mit einem
prächtigen Marzipanblumenkranz geſchmückt während in einem
Raum vor dem Eßzimmer der dem Fürſten geſchenkte ſchöne
Flügel Auſſtellung gefunden hat Ein ſehr ähnliches Medaillon
bild der drei Kaiſer dürfte noch unter den im erſten Zimmer
untergebrachten Geſchenken erwähnenswerth ſein Erſt jetzt
erhielt man Kenntniß von einem Weihnachtsgeſchenk welches
Kaiſer Wilhelm II im vorigen Jahre 1894 dem Fürſten
machte Es iſt ein kryſtallenes Bier Service Kanne mit Silber
beſchlag und zwei Gläſer auf ſilbernem Tablet

Rüdesheim a Nh 31 März Die Bismarckfeier am Nieder
wald Denkmal nahm bei prachtvollem Wetter den ſchönſten Ver
lauf Die Feier begann um 12 Uhr mittags mit einem Hoch auf
Se Majeſtät den Kaiſer das von dem Oberpräſidenten der
Provinz Heſſen Naſſau Magdeburg ausgebracht wurde So
dann hielt Profeſſor Oncken Gießen die mit Begeiſterung auf
genommene Feſtrede welche in einem Hoch auf den Fürſten
Bismarck gipfelte Hierauf wurden von den Anweſenden die
Nationalhymne und das Lied Deutſchland Deutſchland über
Alles geſungen Landrath Wagner Rüdesheim verlas dann
folgende Depeſchen die mit Begeiſterung bejubelt und ſofort
abgeſandt wurden An Se Majeſtät den Kaiſer und König
Berlin Ew Majeſtät bringen Tauſende anläßlich der Bismarck
Geburkstagsfeier am Fuße des Denkmals auf dem Niederwalde ver
ſammelte Bewohner der deutſchen Rheinlande ihre unterthänigſte
Huldigungdar und erneuern das Gelöbniß unverbrüchlicher Liebe und
Treue Gott ſchütze Kaiſer und Reich Der Vorſitzende des
Feſtansſchuſſes Landrath Wagner An Seine Vurchlaucht
den Fürſten Bismarck Friedrichsruh Tauſende zur Feier Ew
Durchlaucht 80 Geburtstags an den Stufen des National
denkmals auf dem Niederwald verſammelte Bewohner der
dentſchen Rheinlande huldigen jubelnd angeſichts der hehren
Germaniageſtalt der ehernen Verkörperung der von Ew Durch
laucht mit Blut und Eiſen zuſammengeſchmiedeten deutſchen
Einigkeit dem großen Kanzler und ſagen die innigſten Glück
und Segenswünſche Der Vorſitzende des Feſtausſchuſſes
Wagner Landrath Der Feier wohnten außer den bereits
Genannten Jhre Königi Hoheit die Prinzeſſin Loniſe der
Oberpräſident der Rheinprovinz Naſſe Generallieutenant
v BVardeleben ſowie zahlreiche höhere Offiziere und Notabilitäten
aus den Rheinkanden bei Aus 35 rheiniſchen Städten waren
offizielle Vertrelungen erſchienen Heute nachmittag 2 Uhr
findet ein Feſteſſen ſtatt dem ein Promenadenkonzert und ein
Feſtkommers folgen Jn Rüdesheim ſind alle Häuſer beflaggt
in der Stadt herrſcht feſtliches Leben und Treiben

Frankfurt a 31 März Heute vormittag fand hier die
Enthüllung der Gedenktafel an dem ehemaligen Wohnhauſe des
Fürſten Bismarck in der Großen Gallusſtraße Nr 19 ſtatt Die
Feſtrede hielt Rechtsanwalt Feſter das Hoch auf Se Maj den
Kaiſer wurde von dem Stadtverordneten Vorſteher Juſtizrath
Humſer ausgebracht Trotz der ungünſtigen Witterung war eine
anßerordentliche Betheiligung aller Kreiſe der Bevölkerung zu
demerken Die Kriegervereine 2e waren mit ihren Fahnen er
fchienen Die Tafel iſt vom hieſigen Nationalliberalen Verein
geſtiftet und trägt die Jnſchrift Jn dieſem Hauſe wohnte Otto
von Bismarck als preußiſcher Geſandter beim Bundestag 1852
58 Die Stadt trägt Flaggenſchmuck

Vad Kiſſingen 31 März Nachdem der Tag mit Reveille
und Böllerſchüſſen eingeleitet war fand um 10 Uhr ein großer
Feſtzug durch die beſflaggte Stadt nach dem Bismarck Monu
mente auf der Saline ſtatt wo nach Geſang und Rede ein
Kranz der Stadtvertretung niedergelegt wurde An dem Feſt
zuge betheiligten ſich Offiziere Beamte die ſtädtiſchen Kollegien
Schulen Veteranen Kriegervereine Schützen Turner Sport
klubs und andere Vereine Abends Feſtbankett Die Schüler
der Realſchule erhielten je ein Fichtenreis mit
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deutſchen Farben Verkehrsweſens in Ausſicht

bändern und blauweißer Noſette aus den Waldungen von
Friedrichsruh geſandt mit Widmung 18315 Aus dem Sachſen
walde ſendet dies Reis der Altreichskanzler 1 April 1895

Wie der Frankf Ztg aus Berlin gemeldet wird ſoll am
Montag im Königl Schanſpielhauſe zur Bismarck
Feſtvorſtellung ein Prolog geſprochen werden den der
Kaiſer ſelbſt gedichtet hat

Bremen 31 März Der Senat ſendet dem Fürſten Bis
marck eine Weinſpende von 80 Flaſchen aus den beſten Schätzen
des Rathskellers

Das Oſſiziercorps des Seydlitz Küraſſier Pegiments
Galberſtädter Küraſſiere wird am 1 April der erſte Gratulant
bei dem Fürſten Bismarck ſein Wie wir hören überbringt das
Ofſiziercorps als Geſchenk ein großes Bild des Regiments
daſſelbe in Paradeaufſtellung zu Pferde die Offiziere vor der
Front zuſammengezogen darſtellend Das Bild iſt von dem be
kannten Hof Photographen H Schnaebeli u Co in Berlin Unter
den Linden 20 in Aquarell nach einer photographiſchen Aufnahme
ausgeführt die ſ Z auf dem Exerzierplatz des Regiments
bei Halberſtadt gemacht wurde

Jn Friedrichsruh iſt um den Fürſten Bismarck die geſammte
fürſtliche Familie bereits verſammelt darunter auch eine Schweſter
des Fürſten Gräfin Arnim

Partenkirchen 30 März Von hier ſind zehn Berg
führer aufgebrochen um auf dem Gipfel der Zugſpitze dem
höchſten Punkte des deutſchen Reiches Bergfeuer zu Ehren
des Fürſten Bismarck anzuzünden

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Münſter 30 März Die mediziniſche Fakultät ernaunte den

Pfarrer Kneipp in Wörishofen zum Ehrendoktor

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein Freund unſeres Blattes ſchreibt uns aus Mailand

Erſt jetzt dringen einige Nachrichten in die Oeffentlichkeit über
einen hochwichtigen Fund der alle Freunde des römiſchen Alter
thums auf das lebhafteſte intereſſiren muß und der mindeſtens
dieſelbe Beachtung verdient wie die jüngſt aus ägyptiſchen
Gräbern aufgetauchten Reſte bis dahin verſchollener griechiſcher
Litteraturwerke Ein italieniſcher Gelehrter der demnächſt über
den Fund in den Monumenti der Accademia dei Lincei aus
führlich berichten wird entdeckte in der unſcheinbaren Bibliothek
eines Jeſuitenkollegs in Piacenza eine Pergamenthandſchrift der
Briefe des Hieronymus aus dem 8 oder 9 Jahrhundert
210 Blätter Quartformat der zweite Theil der Handſchriſt
78 Blätter iſt Palimpſeſt die untere Schrift in Unzialen des

6 oder 7 Jahrhunderts noch leidlich lesbar Leider ſind die
Ränder ſtark beſchnitten die Blätter ergeben keinen zuſammen
hängenden Text aber umfangreiche Bruchſtücke die keinem
anderen Werke als der römiſchen Geſchichte des Livius
angehören können und zwar der 11 und 12 Dekade dieſes uns
nur zum kleinſten Theile erhaltenen wichtigen Geſchichtswerkes
Erhebliche Theile beſchäftigen ſich mit den Feldzügen Caeſars in
Gallien ein Blatt ſchildert die Sitten verſchiedener germaniſcher
Stämme in auffallender Uebereinſtimmung mit Tacitus gehört
alſo dem 104 Buch des Livius an Für die Feldzüge Caeſars
in Gallien hatten wir bis jetzt nur eine einzige Quelle die
Denkwürdigkeiten des Feldherrn ſelbſt Daß Livius dieſelben
benutzt hat geht aus dem neuen Funde klar hervor zugleich
aber erwähnt Livins eine andere Quelle für dieſe Ereigniſſe der
Name des Verfaſſers iſt leider weggeſchnitten und die Angaben
dieſer Quelle ſind außerordentlich intereſſant weil ſie in vielen
Punkten von dem Caeſariſchen Bericht abweichen Der Nanie
des Livius iſt in den Blättern nicht erhalten aber daß er der
Verfaſſer iſt erleidet keinen Zweifel Jnhalt und Stil ſprechen
dafür außerdem ein bei dem Grammatiker Priscian erhaltenes
Fragment das ausdrücklich als dem 118 Buch angehörig be
zeichnet wird Man darf alſo auf die Veröffentlichung dieſer
Stücke geſpannt ſein der Gedanke an eine Fälſchung ſcheint aus
geſchloſſen Den Urſprung der Handſchrift verräth die Schluß
bemerkung liber sancti Colwabani ſie gehörte alſo zu der ehe
mals berühmten Bibliothe des unweit Piacenza gelegenen
Kloſters Bobbio Auf dem erſten Blatt ſteht von ſpäterer Hand
geſchrieben Anathema perdat raptorem istius libri verflucht ſei
wer dieſes Buch ſtiehlt Dieſe Drohung hat augenſcheinlich
nichts gefruchtet

Jn Berlin wurde am 30 März im Deutſchen Theater
das Schauſpiel Paſtor Broſe von Arronge zum erſtenmale aufgeführt Die Komödie iſt in lehrhafter Volksſtückmanier
mit flachem potitiſch ſatiriſchem Auſputz gehalten und erzählt eine
Art Dorfidylle Das Publikum war ſehr beifallsfrendig und
demonſtrirte bei tendenziöſen Spitzen gegen Agrarier und
Antiſemiten

Jn Bad Nauheim iſt wie man uus mittheilt die Direktion
des dortigen Kur Theaters für den kommenden Sommer unter
einer Reihe von Bewerbern dem Meininger Hoſſchauſpieler
Herrn Carl v Maixdorff übertragen wordeu Der Groß
herzog von Heſſen hat dem Nauheimer Theater den Titel eines

Großherzoglichen Kurtheaters verliehen

e Vermiſchtes
Eine bedentſame Erfindung deren Tragweite noch gar nicht

abzuſehen iſt hat Herr Dr Finderling in Nietleben bei Halle
ſich ſoeben patentiren laſſen Durch ein eigenthümliches Ver
fahren ermöglicht es derſelbe größere fließende Waſſermengen in
kürzeſter Zeit zum Gefrieren zu bringen ſo daß beiſpielsweiſe
ein Flußlauf von 150 m Breite bei einer Luſttemperatur von
25 Grad Wärme bereits in einer Stunde mit einer 10 m breiten
ſelbſt für ſchwerſte Laſten tragfähigen Eisdecke von 75 ew bis
1 m Stärke überzogen werden kann Das Verfahren bei dem
hauptſächlich beſtimmte Salzmiſchungen zur Anwendung langen
eichnet ſich durch h re Einfachheit aus ein einzelner
Nann kann vom Ufer aus vorgehend allmälig vorrückend eine

ſolche Eisbrücke errichten Die Erfindung iſt zunächſt der
Militärbehörde angeboten worden für welche dieſelbe ja nament
lich in Kriegszeiten von unſchätzbarem Werthe iſt Die erſte
praktiſche Probe ſoll bei den diesjährigen Manövern einzelner
Corps ſtattfinden Sollte die Erfindung was ja nicht ausbleiben
kann ſpäterhin der Allgemeinheit nutzbar gemacht werden dann
ſtände namentlich eine vollſtändige Umwandlung unſeres ganzen

indem z B koſtſpielige Brücken

evorstehenden Wohnungswechsel
sind in besonderen Abtheilungen grosse Restpartien in nur vorzüglichen Qualitäten von

Carcinen Portieren Teppichen und Tivchdecken
2u ganz aussergewöhnlich gen Preisen zum Verkauf ausgelegt

Der Mörder iſt entkommen
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bauten vielfach ganz in Wegfall kämen
ergeben ſich allerlei hübſche Zukunſtsbilder

Petrolenm in Deutſch Oſtafrika Der beim kaiſerl Gonvernement angeſtellte Geologe Dr Bernhard kuitete
mehrjährigen Streifzügen das Schutzgebiet auf die vermuth
vorhandenen Kohlenlager vergeblich unterſuchte und auch den
Gouverneur v Schele auf der Expedition nach dem Niaſſa
See begleitete hat jetzt bei ſeinen Förſchungen die wichtige Entdeckung gemacht daß das deutſche Schutzgebiet einen anderen
werthvollen Brennſtoff Petrole um in ſeinem Erdinnern birgt
Das uralte Rumpfgebirge aus Gneis und Granit welches das
ſüdäquatoriale Afrika erfüllt iſt in ſeinem öſtlichen Theile mehr
fach durch vulkaniſche Kräfte zerriſſen worden dieſe ſind noc
ſelbſt in einer geologiſch geſprochen jungen Zeit thätig geweſer
und haben u a den gewaltigen Schneedom des Kilima Njaro
aufgeſchüttet Die ausgedehnte Bruchſpalte die unter dem
Namen der oſtofrikaniſche Grabeneinbruch das Land durch
zieht iſt durch eine Reihe vulkaniſcher Anusbrüche ſo den
Gurui Berg in der Landſchaft Tüeä den Doenyo Ngai
im Maſſaigebiete ſüdlich des Nakronſees n a gekennzeichnet
Am Nordfuße des 3200 Mtr hohen Gurni Berges iſt nun
gelegentlich des Bohrens eines arteſiſchen Feldbrunnens
mit dem die Kompagnien der Schutztruppe mehrfach aus
gerüſtet ſind um auch in den kein oberflächliches Waſſer
führenden Flußbetten brauchbares Trinkwaſſer zu erlangen
eine Petroleumquelle angeſchlagen worden die ſich nach
den vorliegenden Berichten allerdings bis jetzt noch ſehr wenig
ergiebig zeigt Vor der Hand bleibt es von unkergeordneter
Bedeutung die richtigen und größeren Petrolenmläger deren
Vorkommen nun wohl zweifellos erwieſen iſt und die jedenfalls
ſich längs des ganzen Grabenrandes erſtrecken zu erbohren vie
Hauptſache iſt daß der Nachweis von dem Vorhandenſein des
Peltroleums in unſerer oſtafrikaniſchen Beſitzung überhaupt ge
führt worden iſt Von einer ganz hervorragenden Bedeutung
iſt die Enteckung aber für die Central Eiſenbahn die von Tanga
wach dem Victoria Nyanſa geführt werden ſoll Nach dem
Erſchließen der Petroleumquellen am Gurui Berge aus event
anderen Punkten erfährt das Projekt des Bahnbaues eine ganz
weſentliche Forderung weil nun das Mittel an die Hand gegeben
iſt den Betrieb auf der ſchmalſpurigen Bahn durch billige Petro
leummotoren zu ermöglichen

Mordthat Jn Wachenheim iſt der Gutsbeſitzer Acker
von ſeinem Neffen und dem Stiefbruder ſeiner Frau ermordet
worden Die Thäter ſchafften die Leiche in den Keller

Geſunkener Daznpfer Der der Rhederei Schuldt gehörende
Flensburger Dampfer Julia, von Liban nach London uinter
wegs wurde am 31 März durch den Kopenhagener Dampfer
Melchior in der Nähe von Helſingör angerannt und zum

Sinken gebracht Die Jnlia wurde hinter dem Maſchinen
raum getroffen Die Mannſchaft wurde gerettet Der
Zuſammenſtoß erfolgte bei dichtem Nebel und langſamer Fahrt

Nuderſport Bei der zweiundfünfzigſten jährlichen Ruder
wettfahrt zwiſchen Studenten der Univerſität Oxford und
Cambridge auf der Themſe fiegte Oxford und zwar mit drei

gegen Oxford hat jetzt ſchon ſechsmal hintereinander
geſiegt

Racheakt der Arbeiter Sobezyk hat am 25 März im
Bryncker Walde ſeinen früheren Hauswirth Kſienſik aus
Neudolf Tworog angeſichts von vier Arbeitern welche ſich an
den Mörder nicht heranwagten zweimal an geſchoſſen und
ſich hierauf nach der ruſſiſchen Grenze geflüchtet Die Töat iſt
ein Rachegkt Die Grenze wird militäriſch bewacht Kſienſik
iſt heute Mittag geſtorben

Zuſammenſtoſß zweier Dampfer Am 29 März fand in
dem Kanal bei dem Leuchtthurm von Meſſina ein Zuſammen
ſt oß zwiſchen zwei engliſchen Schiffen Alvah und Brink
burn ſtatt Die Alvah ging an der Küſte in der Nähe von
Granatello Calabrien unter Die Brinkburn konnte obgleich
ſchwer beſchädigt den Hafen von Meſſina erreichen Sie hat
2096 t Gehalt außer der Bemannung ſind 100 Paſſagiere und
10 franzöſiſche Offiziere an Bord Das Schiff das mit ausge
rüſteten Pirognen befrachtet iſt iſt auf dem Wege von Toulon
nach Madagaskar Die Alvah, die 1442 t Gehalt und eine Be
mannung von 28 Köpfen hatte brachte Getreide von Odeſſa
Sie iſt wahrſcheinlich ganz verloren Die Jnſaſſen ſind fämmt
lich gerettet

Gelsaaten Oele Tettwaaren
Stettin 30 März Rüböl loco unveründ per April Mfai 43,50 per

Sept Okt 43,70
Breslanu 30 März Rüböl per Febr 43,50 per Mai 44 00
Köln 30 März Rüböl loco 48,50 per Mai 46,30 ver Okt 46,80 Br

Fest Wilcox 37 Pfg
lairbauks 30 Vig Speck

HriuourBremen 30 März Sechmalz
Lestshield 36 Pfg Cuduahy 37 Pfg

Short elear middling loco 317
Hamburg 30 März Rüböl unverzollt fest loco 44
Pest 30 März Kohlraps per Aug Sept 10,75 Gd 10 80 Br
Paris 30 März Sechlusshericht Rüböl behauptet per Slärz 56 25

per April 56,00 per AMAni Aug 48,75 per Sept Dez 47,50
Antwerpen 30 März Schmalz 91 Margarine rubig

Wasserstünde f bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fran ren

Artern Brückenpegel 29 März F 262 31 März 2,48 14
Weissenfels Oberpegel 4 40

do Unterpegel ,18 r STrotha 31 März 6,80 1 April f 220 10Alsleben Oberpegel 30 März S 31 März 423
do Unterpegel S t 6,10Bernburg a t 4 75 S SKalbe Oberpegel 4,00 3,66 14do Unterpegel I x 5,48 12

Moldau Tser Zger RIbe
re all nes März Faſſ Wueh

Budweis 30 1,50 2 Torgau 31 6,14 12Prag 3,62 168 WittenbergJungbunzlau 160 34 Bosslau 4,57 3Laun 2 3,02 20 IBarby 771 6Pardubitz 51 29 Magdevorg 5,29 10
Brandeis 23,04 14 J Tangermünde 4619 19Meinick 418 i18 Wüttenberge 1 508 34
Leitmeritz 4,360 12 Dömitz Peg 30 f 4,35 646
Aussig 31 6,05 35 Lauenburg a a 142Dresden 4,23 9Aussig Von den oberen Plätzen werden 77 em Wuchs gemeldet
Magdeburg alter Pegel 5,35 m

Letzte Nachrichten
c Erfurt 1 April Orig Telegr Jn vergangener Nacht

wurde hier eine Proſtituirte ermordet und beraubt
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Mit dem heutigen Tage iſt die ſeit 40 Jahren beſtehende Firma

Pr Namen IIdbeltebril u Ia
mit Activen und Paſſiven ebenſo die zum Geſchäftsbetrieb dienenden Grundſtücke

RVathhanusſtraße 14 und Kl Sandberg 2
definitiv in meinen alleinigen Beſitz übergegangen

Jch bitte das der Firma in ſo reichem Maagße geſchenkte Wohlwollen mir gütigſt auch ferner wieder
zuwenden zu wollen

Durch zeitgemäße Verbeſſernngen Auſchaffung neuer Maſchinen direkte Bezüge der Hölzer 2c ſowie
durch ſtrengſte Reellität werde ich beſtrebt ſein das mir früher geſchenkte große Vertrauen in jeder Weiſe aufs
Nene zu rechtfertigen

Halle a den 1 April 1895 Hochachtungsvoll
Robert Maumann

2 r r 7 re 7 e 7 x r T e m h T h z e rer eS e e S e e e er e s e ehe eS S S S e S e e e S e e v S e S e e e S S e e e S e SS S S e S e S g e e e e SS S S c r e S S e e e e e e S S S e J e r e r 2 eTricerer Gelälotte rie 12265 r A Mill 680,000 Mk Hauptgew, ev 500,000 r 300,000 200,000 100,000 Originalloos 4,40 8,80 e 17,60 35,20 Zieh 10 April
Königsberger Bünſtigſte Gewinnchancen weil weniger Looſe und mehr Gewwinne 10 compl beſpannte Equipagen 47 edle Oftpreuſt Pferde 2443 maſſive Silber
t Je tterie geivinne Looſe à 1 11 Looſe 10 Loosporto und Gewinnliſte 30 6 extra empfiehlt die Generalagenkur von Leo Wolſr Königsberg i/Pr Kantſtraße 2erdelotterie Königsberger Pferdelooſe dier vorräthig bei den Herren Rien Sehröciel Otto Hendei ad
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